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Vom Filmkleid
zum Modekleid

Die O'Hara Schwestern und ihre Mutter.
Hier sehen wir sie in einer Szene auf
der Leinwand, drei Gestalten aus dem Film,
der nach Margaret Mitchells Roman «Gone
with the wind», verdeutscht: «Vom Winde
verweht», gedreht worden ist und dem-
nächst auch bei uns zu sehen sein wird.
Von links nach rechts: Ann Rutherford
als Carreen, Barbara O'Neil als Ellen
O'Hara und Vivian Leigh als Scarlett.

Madame O'Mara et jet /î//et dant «we .scene
d'*/l«t««t en emporte /e -cent». De ga«c/»e
à droite: y4nn i?«t/>er/ord (CarreenJ, 5ar-
/>ara OWei/ f£//en O'Z/ara,) et V/v/aw
Le/gL (Sçar/ett).

Strickende Schweizerinnen
in Ankara

Dem Beispiel der Heimat folgend, treffen
sich die Schweizerfrauen von Ankara, der
türkischen Hauptstadt, allwöchentlich zu
einem Strichnachmittag. Aus der weichen
Wolle des Angoraschafes entstehen Socken,
Strümpfe, Halstücher, Hand- und Knie-
wärmer, die für unsere Soldaten an der
Grenze bestimmt sind. Viele Pakete sind
schon von diesen fleißigen Auslandschwei-
zerinnen zu Weihnachten und zu Neujahr
eingetroffen.

Des c£d«ssettes en /a/ne d'ctrtgora po«r nos
so/dcits. Les dames de /a Co/onte swtsse
d'Angara (7"«r<?«/ej ont, «ne /ois par se-
ma/we, grande ré«mon de tricotage. £t c'est
avec /a />e//e /aine d'angora ç«'e//es œwvrent
c£a«.f*etfe.f, gants, serre-tetes et p«//over.c
po«r nos so/dats.

Entant en emporte /e vent. 7>ad«/t dans
tontes /es /ang«es, adapté à /'écran, /e ro-
man de Margaret M/td>e// a «n te/ reten-
tissement g«'// exerce même «ne in//«ence
s«r /a mode. £n e/Jet, /a /igne act«e//e s'ins-
pire de /a ro&e ç«e porte Vivian LeigL,
dans /e ro/e de Scar/ett O'Mara... yfwtant
en emporte /e vent/
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Aus dem Trauerkleid, das Vivian Leigh, die
Hauptdarstellerin- in dem amerikanischen
Film «Gone with the wind», als Scarlett
beim Ball in Atlanta trägt, hat die ge-
schichte und wendige Frau Mode die An-
regung für ein neuzeitliches, stilvolles
Abendkleid aus schwarzem Taft geschöpft,
und auch ein hochgeschlossenes, duftiges
Jungmädchengewand vergangener Zeiten
hat sie sich nicht entgehen lassen, um es in
ein Spitzenballkleid mit blauem Samtband
zu verwandeln.


	Vom Filmkleid zum Modekleid

